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#ST# I n s e r a t e .

Bekanntmachung.

Staatministerium des Handel .r. .t..

Jm Jnteresse der Forderung der im heurigen Jahre dahier stattfindenden und
unter dem Protektorat Seiner Majestät des Honigs stehenden internationalen Kunft-
Aufstellung hat das unterfertigte k. Staatministerium beschlossen, den zu dieser
Ausstellung gesendet werdenden und von da wieder unverkauft zurückgehenden Ge.
mälden und .Kunstwerken aus dem Gebiete der Skulptur, Architektur, Kupferstecher.
kunst und Lithographie die volle aus den bayerischen Staatseisenbahnen
unter den nachfolgenden Bedingungen zu gewahren.

1) Die Sendungen müssen an das Comité für die internationale
stellung in München adressirt und von einem ordentlichen Frachtbriefe begleitet sein.

Sendungen, welche an hiesige Speditionshäuser behufs Uebergabe an das
Comité adressirt werden, muß ein die Sendung als Ausstellungsgegenstand
zirendes Certifikat des Kunstbereines der Künstlergenossenschaft oder einer offene
lichen Behorde des Absendeortes beigegeben werden.

2) Die Aufgaben werden wie gewohnliebe Frachtgüter behandelt. Die freie
Beförderung derselben als Cilgut ist unzulässig. Die Certifiée, welche die
dungen auf dem hinwege nach München begleiten, sind den Frachtfarten anzu
schließen und haben bei diesen als Belege zu verbleiben.

3) Nachnahmen auf den Werth der Sendungen werden nicht zugelassen und
nur Borfrachten und kleinere Spesenauslagen übernommen und provisionsfrel wei.
ter gerechnet.

. 4) Die Gemälde und Kunstgegenstände müssen sorgfältigst verpackt sein und
wird für Beschädigungen in Folge ungenügender Verpackung nicht gehastet.

Cine Werthsverficherung der zum freien Transport bestimmten Sendungen ist
ausgeschlossen und wird demnach in oder durch das Verschulden der Bahn
Verwaltung herbeigeführten Beschädigungsfällen der Werlh der Sendungen nicht
hoher als nach den Bestimmungen des Reglements über Güterbeforderung mit
20 Thaler per Centner berechnet.

Etwaige Anstände hinsichtlich der Beschaffenheit der Sendungen müssen vom
hiestgen Comité sofort angemeldet und konstallrt werden und ist jede spätere
malion unzulässig. ^
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.̂ ) îne Lagerung der Sendungen auf den Bahnhofen darf nicht stattfinden

und ha^ das comité beziehungsweise das betreffende Spedî lonshaus für die baldige
.^mpfangnahme und Abfuhr der Sendungen vom Bahnhofe zu sorgen.

^) Bei dem .^ücktransporte tritt die Baufreiheit nur fiir sene Sendungen ein.
welche ^als unverkauft an den Aussteller und beziehungsweise den ursprünglichen
Aufgabeort in gewöhnlicher Lieserzeit zurückgehen.

^eder .Rücksendung ist in .diesem ^alle ein Zertifikat des AussteIlungseomit.^
des Anhalts, daß der .Gegenstand unverkauft geblieben ist und an den ursprüng^
lichen Aufgabst zurückgehe, beizugeben und ist von dem Vorhandensein des Cer^
tifikats Vormerkung in den ^rachtkarten zu machen. Die ^rachtbriefe sind von
dem AussteIlungseomite oder dem Spediteur, welcher die .Rücksendung vermittelt,
zu fertigen.

^erkaufte Gemälde und .^.unstgegenstände und solche, welche nicht unter der
Adresse des Ausstellers an den ursprünglichen Aufgabeort zurückgehen, sondern nach
einem anderen Orte dlrigirt werden, verlieren den ^spruch auf taxfreie Beforde^
rung.

. îenach hat die Generaldirektion ^der k. ^erkehrsanstalten das Weitere recht^
zeitig zu verfügen und insbesondere den Beamten und Bediensteten eine entsprechende
aufmerksame Behandlung der Sendungen zur ^flicht zu machen.

.̂ infichtlich der eventuell aus den bayerischen Ostbahnen eintretenden Begünsti.
gungen bleibt .Entschließung vorbehalten.

München, den 12. März 18.̂ .
Auf Seiner ^oniglichen Masestät allerhöchsten Befehl^

^^n ^ch^^.

Durch den Minister,
Der Generalsekretär Ministerialrath .

.^^n ..̂ e.t.t.̂ .

An
die GeneraIdireklion der
k. ...^erkehrs.Anstalten.

Die internationale .̂ unst̂
. aussteIlung in München
im ^ahre 18...̂  betreffend.
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Ausschreibung von ^oslformularen.

Die Lieferung einer Anzahl Pestformulare wird hiemit zu freier Konkurrenz
ausgeschrieben.

Die betreffenden formulare, das Berzeichniß derselben und die Vertrags,.
bedingungen konnen bei dem Materialbüxeau der Generalpestdirektion . eingesehen
und von der gleichen Stelle die Angebol^ormulare bezogen werden.

Die Angebote werden bis ^um 1. Juni 18.̂ 9 angenommen.

Bern, den .̂ . April 1..̂ .....

Das schweiz. ^^^de^a^e.nen^.

........u^chreibun.̂  .̂ n erledigten Stellen.

(Die Bewerber müfsen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und porto.
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnis beizulegen im ^alle sein.^ ferner
wi^d von ihnen gefordert, daß ste ihren ^amen, und außer dem Wohnorte
auch den .He imator t deutlich angeben.)

1) Büreaudiener in Gens. Jahresbesoldung ^ wird bei der Ernennung be^
stimmt. Anmeldung bis zum 12. Mai 18.̂ 9 bei der .^relspostdirektien Genf.

2) Büreaudiener in Basel. Jahre^besoldung , spater zu bestimmen. An^
meldung bis zum l 2. Mal 18.̂  bei der .̂ reispostdirektion Basel.

^ Te leg raph i s t in G...ßau ^ Jahresbesoldung ^r. 120, nebst Depe^
(Zürich). ^ schenproviston. Anmeldung bi.̂  zum 15.

4 )Te leg rapb i s t i nGrün ingen^ ^^ ^^ ^ der TeIegrapheninspektion
(Zürich^. ^ ^ Zur^^.

1) Te legraph ls t in . ^hau^defonds . ^ahresbesoldung nach den Bestim.
mungen des Bundesgesezes vom 29. Jänner 18.̂ . Anmeldung bis zum
12. Mai..8.̂  bei der Telegrapheninspektion in Bern.

2) Telegraf is t in. C o l o m b i e r ^ ^hresbesoldung ^r. 1.̂ 0, nebst Depe.
^euenburg,^. .̂  schenpro^ifion. Anmeldung bi.̂  zum

.̂ ) Telegraphist in Serr ières ^ ^ ̂ ^ 18 .̂̂  ^^ r̂ Telegraphen^
(^euenburg). . , Inspektion in Bern.

4) Pos tkommis in S o n e e b o z ^Bern). Jahre.^besoldung nach den Bestlm.
mungen des Bundesgesezes vom .̂ 0. ^uli 1858. Anmeldung bis zum
5. Mai 18.̂ .9 bei der ..^reispostdireklion .^euenburg.
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...... S t a d t b r i e f t r ... g e r in Sl.GalIen. ^ahresbesvldung, wird bel der l...̂
. nennung sestgesez.. Anmeldung b.s .zum 5. Mai .l8̂  bel der .^relsp^st.

dlrektlon Sr. Gallen.
^) .^stkommis ln Basel. ..^ahresbefoldung nach den Bestimmungen de.i.

Bundesgesezes vom ^. .̂ nli 1858. Anmeldung bis zum 5. Mal 18.̂ .... bei
der .̂ elspostdlrek..on Basel.

^7) ^os tkommis ln Watl.n.^I ^St. Gallen). ..^ahresbesoldung nach den
Bestimmungen des Bundesgesezes .^om ....0. .̂ uli 1858. Anmeldung bis zum
..... Mal 18.̂  bei der .^relspostdtrektlon St. Gallen.
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